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Projektmanagement: 
•	 Initiative BiciBus-Deutschland

Kontakt:
•	 Ansprechpartner: Simone und Klaus Markl
•	 E-Mail: simone@bicibus.de
•	 Projekthomepage: http://www.bicibus.de

KURZE PROJEKTBESCHREIBUNG

•	 BUNDESLAND: 
	 Hessen

•	 ZIEL: 
	� Klimaschutz und Bewegungsförde-

rung zur nachhaltigen Verbesserung 
von Lebensqualität und Gesundheit

•	 BISHERIGE ERGEBNISSE:
	� Bundesweite Initiierung, Beratung, 

Organisation in über 14 Städten mit 
dutzenden Schulen

•	 FINANZIERUNG:
	� Ehrenamt und Spenden

•	 PROJEKTSTATUS:
	� Projekt in Umsetzung

•	 ZEITRAUM:
	� Seit 2022 fortlaufend

Zu den großen Herausforderungen unserer 
Gegenwart gehören die Folgen des Kli-
mawandels und des Bewegungsmangels. 
Es gilt beiden Problemen mit möglichst 
niedrigschwelligen und sozialen Lösungen 
nachhaltig entgegenzuwirken. Die von un-
serer Initiative praktizierten „BiciBusse“ 
erfüllen genau diese Idealvorstellung:

Der BiciBus ist eine Rad fahrende Gruppe, 
die straßenverkehrsrechtlich einem Fahr-
zeug entspricht. Er darf seit der Novel-
lierung der Abstandsregeln eine gesamte 
Fahrspur einnehmen. Diese Konstellation 
ermöglicht auch die Integration kleiner 
Kinder und die Inklusion körperlich oder 
geistig beeinträchtigter Personen. Sie 
werden durch Erwachsene nach außen ge-
gen den Verkehr abgeschirmt, sodass sie 
keine eigenen verkehrsrechtlichen Kennt-
nisse benötigen. So erfahren sie eigene 
Mobilität und können aktiv am Straßenver-
kehr teilnehmen. Eine weitere Erhöhung 
der Verkehrssicherheit wird zudem durch 
die erheblich bessere Sichtbarkeit der 
Gruppe erreicht.

Eine Mobilitätswende kann uns nur dann 
nachhaltig gelingen, wenn wir bereits bei 
den Kleinsten unserer Gesellschaft anset-
zen, zumal es vor allem um deren Zukunft 

geht. Denn die Fahrgäste der Elterntaxis 
von heute sind die Autofahrer von morgen.

Aktuell können immer weniger Grundschü-
ler Rad fahren. Etliche dieser Kinder fallen 
aufgrund fahrtechnischer Mängel durch 
die Radfahrprüfung. Dies ist vor allem dar-
auf zurückzuführen, dass die meisten Kin-
der zu spät mit dem Radfahren beginnen 
und es zu wenig praktizieren, weil sie sich 
unsicher fühlen. Diesem Missstand kann 
nur entgegengewirkt werden, wenn Kinder 
frühestmöglich mit dem Radfahren begin-
nen, um gute fahrtechnische Fähigkeiten 
erwerben zu können. Die motorische und 
koordinative Entwicklung eines Menschen 
ist bereits im Schuleintrittsalter größten-
teils abgeschlossen. Ein früher Einstieg 
wirkt sich daher nicht nur unfallpräventiv 
aus, sondern erhöht auch die Fahrfreude, 
ohne die das Fahrrad ansonsten im Jugend- 
oder Erwachsenenalter unberührt stehen 
bleibt. Radfahren bringt vor allem in der 
Gruppe einen Zugewinn an Freude und  
Lebensqualität.

BiciBusse stellen somit eine sichere und 
nachhaltige sowie gesunde Alternative 
zu den stauverursachenden, verkehrsge-
fährdenden und bewegungshemmenden 
Elterntaxis dar.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE:
Der BiciBus initiiert bundesweit rad-
fahrende Gruppen, die ähnlich dem 
ÖPNV-Busliniennetz zu vorbestimm-
ten Zeiten auf vordefinierten Strecken 
(mit Zu-/Ausstiegspunkten) zu Grup-
penzielen (z.B. Schulen) rollen. Dies 
dient dem Umwelt-/Klimaschutz sowie 
der Gesundheitsförderung und ermög-
licht Teilhabe durch Inklusion und In-
tegration. Unsere Mobilitätsinitiative 
ist damit nicht nur eine Aufforderung 
zur Verkehrswende, sondern ist be-
reits Teil ihrer Umsetzung, die schon 
bei Jüngsten beginnt.
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https://youtu.be/
Yd6zPONNoeM?si=vlDLpEJYOoH9sxng

https://www.youtube.com/watch?v=Yd6zPONNoeM
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Welche Bedeutung hat Nachhaltigkeit 
in Ihrem Projekt?

Zu den Hauptzielen des BiciBusses gehö-
ren Klima- und Umweltschutz sowie Ge-
sundheitsförderung. Somit ist Nachhaltig-
keit das zentrale Thema unserer Initiative. 
Der BiciBus leistet einen bedeutenden Bei-
trag zur Bildung nachhaltiger Entwicklung.

Haben Sie konkrete Maßnahmen zur Be-
schleunigung bei der Umsetzung Ihres 
Projekts angewendet?
Aufbau eines kooperativen Netzwerks 
(nat./int.), Support via BiciBus-Work-
shops, -Newsletter, -Flyer, -Anleitungen, 
-Checklisten, -Netzwerktreffen, -Summits 
und soziale Medien, TV-/Presseberichte, 
bilaterale Gespräche, außerdem Fahrrad-
checks, BiciBus-Parcours, Schulungen und 
Aufklärungsarbeit zur frühkindlichen För-
derung der Radfahrpraxis

Wir beschränken uns nicht auf die Forde-
rung einer besseren Fahrradinfrastruktur, 
deren kosten- und zeitintensive Umset-
zung Milliarden Euro verschlingen und 
Jahrzehnte benötigen wird. Stattdessen 
bieten wir mit unseren BiciBussen nahezu 
flächendeckend eine kostenfreie Lösung, 
die sofort realisierbar ist.

Zu diesem Zweck haben wir ein nationales 
Netzwerk aufgebaut, in dem wir BiciBus-
Interessenten beraten und unterstützen.

BiciBusse rollen mittlerweile in über 14 
deutschen Städten zu dutzenden Schu-
len. Zahlreiche weitere Kommunen haben 
bereits ihr Interesse angemeldet. Das 
verkehrsentlastende Potenzial wird unter 
möglicher Einbeziehung von Studierenden 
und Berufspendlern fast unermesslich.
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